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WICHTIGE TERMINE

Landjugend Termine
Termine Ortsebene
✔ Pflügerseminar                                                  Sa, 12. August 2017                                                                LJ Bildein
✔ Wallfahrt gemeinsam mit der Dorfkirche              Sa, 8. Juli 2017                                                                  LJ Gattendorf
✔ LJ-Urlaub Kärnten                                             Di, 22. bis Sa, 26. August 2017                                           LJ Gattendorf
✔ Volleyballturnier                                                Sa, 22. Juli 2017                                        LJ Strem, hinter der VS Strem

Termine Bezirksebene
✔ Bezirkspflügen in Mattersburg                            Sa, 12. August 2017                                         LJ Eisenstadt/Mattersburg,  
✔ Bezirkspflügen                                                  wird noch bekannt gegeben                                                 LJ Oberwart, 

                                                                                                                                                 Bez. Hartberg (Welgersdorf)
✔ Erntedankfest                                                    So, 10. September 2017                           LJ Oberwart, Kulturpark Oberwart

Termine Landesebene
✔ Landessportfest „Sun & Fun“,                             Sa, 29. Juli 2017                                       LJ Neusiedl am See/Seewinkel,

Riesenwuzzlerturnier                                                                                                                                       St. Andrä
✔ Landespflügen                                                   Mo, 14. August 2017                                         LJ Oberwart, Welgersdorf 

Termine Bundesebene
✔ BE Forst                                                            Fr, 30. Juni bis So, 02. Juli 2017                                       Wieselburg, NÖ
✔ BE 4er-Cup und Reden                                       Do, 13. bis So, 16. Juli 2017                                     ABZ Altmünster, NÖ
✔ BE Agrar- und Genussolympiade                        Fr, 21. bis So, 23. Juli 2017                                 Spittal an der Drau, Ktn.
✔ BE Pflügen                                                        Fr, 18. bis So, 20. August 2017                 Bildein, Bez. Güssing Burgenland



Landesexkursion Agritechnica – 
Hannover

Programm
Montag, 13. November 2017 
• Anreise bis Flughafen Hamburg 9.00 Uhr
• Anschließend Besuch Agritechnica „Exklusivtag“

Dienstag, 14. November 2017
• Besuch Agritechnica „Besuchertag“
• Abends Abfahrt Richtung Hamburg

Mittwoch, 15. November 2017
• Betriebsbesichtigung eines 

landwirtschaftlichen Betriebes im Raum Hamburg
• Rückflug mit Ankunft Wien 16:40

13. – 15. November 2017

2 I www.bgldlandjugend.at

Fakten
• Pauschalpreis € 790,–

(50% Anzahlung bei Anmeldung)
• Anmeldeschluss unbedingt 

beachten

Anmeldu
ng im 

LJ-büro
 bis 

späteste
ns 

8. Juli 2
017



Liebe Landjugend -
mitglieder!
Der Sommer naht und somit auch
die Wettbewerbszeit der
 Landjugend. Es stehen viele
 interessante und spannende
 Bewerbe an. Insbesondere freut
mich, dass die Landjugend
 Burgenland den Bundesentscheid
Pflügen gemeinsam mit der
 Ortsgruppe Bildein austragen darf.
Die Vorbereitungen laufen bereits
auf Hochtouren und eins ist gewiss
– es wird eine unvergessliche
 Pflügerveranstaltung in Bildein!
Haltet euch unbedingt das
 Wochenende von 
18. bis 20. August 2017 frei und
schaut doch auch in Bildein vorbei 
Der Landjugendsommer ist im
 vollen Gange und es werden noch
einige Veranstaltungen auf Orts-,
Bezirks- und Landesebene folgen.
Schaut doch in den Termin -
kalender und/oder das Programm-

heft überzeugt euch selbst
 davon ;) Ich wünsche euch
viel Erfolg bei euren
 Bewerbsteilnahmen, Ver-
anstaltungen &  Projekten
die ihr verfolgt und viel-
leicht sehen wir uns ja auf

dem einen oder anderen 
LJ-Event

Liebe Grüße,
SABINE
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Mehr dazu gibt’s
auf der Seite 7!
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TAT.ORT JUGEND

Was ist ein Projekt?
Ein Projekt ist eine einmalige und neu-
artige Sache, die einen bestimmten An-
fangs- und Endzeitpunkt hat. Mit einem
Projekt will man im Vorfeld definierte
Ziele erreichen. 

Was ist Tat.Ort Jugend?
Tat.Ort Jugend ist österreichweit die
Dachmarke für Projektarbeit in der Land-
jugend. Landjugendprojekte zeichnen
sich dadurch aus, dass sie einen ge-
meinnützigen Zweck verfolgen und dass
sich Jugendliche in ihrer Heimat ein-
bringen und diese aktiv mitgestalten.

Wie läuft Tat.Ort Jugend 
im Burgenland ab?
Prinzipiell kann jede Ortsgruppe das
ganze Jahr über ein Tat.Ort Jugend
Projekt umsetzen, bevorzugt in Zusam-
menarbeit mit einer anderen Organisation
(z.B. Gemeinde, Pfarre, Lebenshilfe etc.).
Zusätzlich gibt es zwei Schwerpunkt-
wochenenden Ende August/Mitte Sep-
tember.

Was muss ich tun?
Wenn du mit deiner Ortsgruppe ein
Tat.Ort Jugend Projekt machen möchtest,
einfach der jeweiligen Betreuungsperson
des Landesvorstands Bescheid geben
oder dich im LJ Referat melden. Für die
Anmeldung bitte das Anmeldeformular
vollständig ausfüllen, damit wir wissen,
worum es bei eurem Projekt geht und
wann es stattfindet. Weiters benötigen
wir von euch:

• Tolle Fotos die den Projektverlauf do-
kumentieren, spannend sind auch Vor-
her/Nachher-Vergleiche (bitte auf ent-
sprechende Fotoqualität achten, pro
Foto zumindest ca. 3 MB)

• Einen kurzen Nachbericht über das
Projekt: welche Ziele wurden erreicht,
wie ging es euch bei der Umsetzung,
was wurde alles gemacht etc.

Was habe ich davon?
Die Landjugend ist ein gemeinnütziger
Verein und das wird auch besonders
durch die Umsetzung von Projekten im-
mer wieder anschaulich dargestellt. Ihr
engagiert euch in eurer Heimat und
zeigt, dass ihr sie aktiv mitgestaltet. Ihr
investiert viel Zeit und Arbeit für Dinge,
die euch am Herzen liegen.
Wenn ihr ein Tat.Ort Jugend Projekt
umsetzt, gibt es auch noch ein paar
kleine Extras für euch:
• Ihr bekommt ca. 15 gratis Tat.Ort Ju-

gend T-Shirts, die ihr im LJ Referat
abholen könnt

• Eine Tafel, die ihr am „Tat.Ort“ anbringen
könnt, zeigt allen, dass dieses Projekt
von der Landjugend umgesetzt wurde

• Im LJ Referat können je nach Verfüg-
barkeit auch eigene Tat.Ort Jugend
Transparente ausgeliehen werden

• Wenn ihr euer Projekt an einem der
beiden Schwerpunktwochenenden
durchführt, kommt euch ein Landes-
vorstandsmitglied besuchen, bringt euch
eure T-Shirts und Tafeln persönlich
und lässt sich vor Ort überzeugen,
welch großartige Arbeit ihr leistet

Wir setzen auf Taten.
„Zweifle nie daran, dass eine
kleine Gruppe engagierter
 Menschen die Welt verändern
kann – tatsächlich ist dies die
einzige Art und Weise, in der
die Welt jemals verändert
 wurde.“

(Margaret Mead)

Seit Jahrzehnten werden von Land -
jugendlichen gemeinnützige Projekte mit
Begeisterung und Freude umgesetzt.
In den letzten Jahren etablierte sich die
Dachmarke „Tat.Ort Jugend“ und ist seit-
her nicht mehr aus dem Jahresprogramm
wegzudenken. Tat.Ort Jugend-Projekte
können neben dem österreichweiten
Schwerpunktwochenende, vom
1. bis 3. September 2017, auch ganz-
jährig umgesetzt werden. 

Gestaltet euren individuellen Lebensraum
und nehmt selbst Einfluss auf das
 Geschehen in euren Gemeinden.
Werdet Vorbilder, macht eure Heimat
zum Tat.Ort und meldet euch in eurem
Landjugendreferat an – auf geht’s:

Lasst unsTaten setzen!
Als Anerkennung erhalten alle teil -
nehmenden Orts- bzw. Bezirksgruppen
Tat.Ort Jugend T-Shirts sowie eine
 Infotafel.

Nähere Infos findet ihr im Landjugend-
Referat sowie unter
www.tatortjugend.at! 

#tatortjugend
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Das Online Banking, dem die
          meisten Österreicher vertrauen.

Einfach, bequem und sicher.

raiffeisen.at/onlinebanking

„Unter diesen Schlagwörtern stand unsere heurige
 Funktionärsschulung, die Zukunftswerkstatt der
 Landjugend Burgenland. Ziel war es, unsere Mitglieder
 bestens für das Landjugendjahr vorzubereiten und den
 persönlichen Austausch aller Gruppen zu fördern“,
sagen Landesleiterin Angela Hiermann und
Landesleiter Georg Schoditsch.

Am 1. April haben sich 21 motivierte
Landjugendmitglieder von Nord bis
Süd zu einer Funktionärsschulung
im Hotel GIP in Großpetersdorf ge-
troffen. Am ersten Tag standen
vor allem Motivation und Rhetorik
auf dem Programm. „Wie begei-
stere ich Menschen, die mir zu-
hören? Wie überzeuge ich als

Redner vor großen Gruppen? Wie kann ich meine Mitglieder
motivieren? Diese Fragen wurden uns in mehreren Schulungen
mit praktischen Beispielen beantwortet“, sagt Angela Hiermann. 
Am zweiten Tag ging es mit drei Workshops zu den Themen Fi-
nanzen und Steuerrecht, Homepage sowie Teamleading weiter.
„Hierfür haben wir Experten eingeladen, damit unsere Mitglieder
auf Bezirks- und Ortsebene in ihren Aufgabenbereichen für ihre
ehrenamtlichen Aktivitäten geschult sind. Wichtig dabei war
uns die Homepage-Schulung, um unseren Mitgliedern eine in-
novative Plattform für einen modernen Internetauftritt zu bieten“,
freut sich Georg Schoditsch. 
In der Feedbackrunde wurden noch Vorschläge für die nächsten
Veranstaltungen und Aktivitäten eingeholt und so endet mittags
ein tolles Seminarwochenende: Zukunftswerkstatt Landjugend
Burgenland.

ZUKUNFTSWERKSTATT LANDJUGEND

Wir sind up to date:
Zwei Tage, 4 Workshops, 
21 Landjugendmitglieder aus dem
 ganzen Burgenland.

Schon gesehen?
Das neue Jahresprogramm
der Landjugend 
Burgenland gibt’s ab 
sofort im 
Landjugend-Büro!



LJ BEZIRK NEUSIEDL AM SEE/SEEWINKEL

ZUSAMMEN BRINGEN  
WIR MEHR ZUSAMMEN.
Was einer alleine nicht schafft, schaffen 
viele. Deshalb bieten wir unseren Land-
wirten täglich den besten Nährboden 
für hervorragende Arbeit. Und natürlich 
geben sie uns auch viel zurück: denn die 
jahrelange Treue unserer Kunden treibt 
uns jeden Tag aufs Neue dazu an, das 
Beste aus uns herauszuholen.

Gemeinsam bereiten wir  
den Boden für Österreichs  
Landwirtschaft.

www.lagerhaus.at

       

Mit 10. März haben sich dort 28 interessierte Jugendliche
zusammengefunden, um gemeinsam eine neue bezirks-
übergreifende Landjugendgruppe zu gründen. Die Mitglieder
sind engagiert und wollen viel im Bezirk bewegen, was sie
bereits vor der Gründung mit der Teilnahme am Faschings-
umzug in Andau unter Beweis stellten.

Es gibt Neuigkeiten aus dem 
Bezirk Neusiedl am See/Seewinkel. 

Neugründung Fasching sumzug
in Andau
Am 26. Februar war es soweit! 

21 Jugendliche aus dem Bezirk Neusiedl am See gaben ein
kräftiges Lebenszeichen unter dem Namen „Landjugend
Bezirk Neusiedl am See/Seewinkel“ von sich. Bereits vor
der offiziellen Gründung, trafen sich einige von ihnen, um
gemeinsam einen Faschingswagen zu gestalten.  Mit viel
Arbeit und auch einigem Kopfzerbrechen, gelang es den
Jugendlichen dann, in nicht einmal einer Woche, neben
der normalen Arbeit im Beruf und auch zu Hause, einen
wirklich imposanten Wagen auf die Beine zu stellen. 

Das Thema war schnell
 gefunden. Was wäre denn

passender gewesen als
„Bauer sucht Frau“.

Mittlerweile ist diese 
Gruppe auf fast 

50 Mitglieder angewachsen. 
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Bildein ist der Austragungsort des
 Bundesentscheids Pflügen 2017. 

BE PFLÜGEN

Pflügerinteressierte 
pilgern aus ganz
Österreich nach
 Bildein
Am 18. und 19. August 2017
findet ein besonderes Highlight
in Bildein statt. Bereits zum zwei-
ten Mal nach fünf Jahren ist Bild-
ein der Austragungsort des Bun-
desentscheids Pflügen

der Landjugend Öster-
reich. Aus diesem An-

lass organisiert die Land-
jugend Burgenland in Ko-
operation mit der Landju-
gend Bildein ein abwechs-
lungsreiches Programm für
Jung und Alt, Pflügerin-
teressierte und Partygäste. 

Freitag: Offizielles
Training und ORF-
Sommerfest
Nach dem offiziellen Training sorgt am
Freitag, dem 18. August, unter anderem
Schlagerstar Oliver Haidt im Rahmen
des ORF-Burgenland-Sommerfestes für
Unterhaltung. 

Samstag: Wettbewerb und
Siegerehrung 
Ein vielschichtiges Programm erwartet
die Besucherinnen und Besucher am

Samstag. Der Bundesentscheid wird mit
einer Pflügerparade und Pflügermesse
am Vormittag eröffnet. Besuchern wird
nicht nur ein interessanter Wettbewerb,
sondern auch ein abwechslungsreiches
Rahmenprogramm mit Maschinenaus-
stellung, Rasenmähertraktorrennen uvm.
geboten. Österreichs erfolgreichste Pflü-
gerinnen und Pflüger werden bei der

anschließenden Siegerparty
mit der oberösterreichi-
schen Band „The Grand-
mas“ gebührend gefeiert.

Die Gäste,
 Teilnehmerinnen
und Teilnehmer

 erwartet ein
 spannender

 Wettbewerb und
ein großartiges

Rahmenprogramm.

Landesleiter Georg
 Schoditsch & 
 Landesleiterin 

Angela Hiermann



I
m Rahmen des Projekts
Tat.Ort Jugend, orga-
nisierte die Landjugend

Bildein in Kooperation mit
dem Verein Biofair und Land-

jugend-Bezirksge-
schäftsführerin Ing. Cilli Geißegger einen Ge-
müse-Anbautag für die Kleinsten der Ortschaft.
Die Bildeiner Kinder durften im Gemein-
schaftsgarten selbst Kartoffel anpflanzen und
Karotten säen und lernten so, wo unser Ge-
müse herkommt. Die Kleinen waren sehr
begeistert von der Gartenarbeit und auch
die „Großen“ freuen sich schon auf Herbst,
wenn das köstliche Gemüse geerntet und
verkocht wird.

LJ BILDEIN / LJ PÖTTSCHING

65-Jahr-Feier 
Im Zuge des Jubiläums der Pöttschinger Landjugend
wurde beschlossen ein zweitägiges Fest zu veranstalten. 

Am Samstag, dem 29.4.2017 trafen sich die Burschen der
Landjugend Pöttsching, um den Kirtagsbaum zu holen.
Dieser wurde anschließend von den Mädels geschmückt
und traditionell von Pferden durch das Dorf bis zum
Aufstellungsort gezogen. Musikalisch um-
rahmt wurde dieser Festzug vom Musik-
verein Pöttsching. Sobald der Baum stand,
wanderten die Festgäste zum Veranstal-
tungsort, dem Meierhof, wo die zahlreichen
Besucher bis in die Morgenstunden das Ju-
biläum feierten. 
Der Sonntag begann mit der heiligen Messe
und dem darauffolgenden Festakt. Danach
wurden die Gäste mit Speis und Trank
versorgt und ließen den Tag bei guter
Musik ausklingen. 

Abschließend lässt sich  sagen,
dass der heurige  Kirtag ein
sehr gut  gelungenes und
 besuchtes Fest war. Die Land-
jugendgruppe kann stolz auf
ihre Leistung sein.

Gemüse für die
Kleinen

Große Begeisterung 
bei den Kleinen im Ort!

8 I www.bgldlandjugend.at

Gemüse-Anbautag 
für die Kleinsten 

der Ortschaft.



KLAUSUR / LJ OBERWART

DER CLEVERE DREH FÜR IHRE VERSCHLÜSSE!
Mit PREZISO Schraubverschlüssen bieten wir Ihnen höchste Qualität (innovative Heißfolierung), große Farbauswahl, vielseitige 
Bedruckung, schnelle und zuverlässige Abwicklung. Bestellen Sie bis 24. Juli 2017 Ihre PREZISO Verschlüsse und sichern Sie  
sich den Frühbesteller-Rabatt und das bis Weihnachten verlängerte Zahlungsziel! Unsere Berater erzählen Ihnen gerne mehr!

FRÜH 
BESTELLER 

RABATT
SICHERN!

JETZTBeim Abfüllen  
flexibel bleiben!

Erst Weihnachten  
bezahlen!

www.lagerhaus.at

EXKLUSIV IM LAGERHAUS

      

Wir finden  zusammen Auf die Sense, 
fertig, los!Dieses Jahr traf sich der  Landesvorstand der

 Landjugend Burgendland am 24. und 25.03.2017
in Lutzmannsburg. 

Grund für das Zusammentreffen war
die Landesvorstandsklausur. Die Beglei-
tung war Susanne Gradinger, ein ehe-
maliges Mitglied der Landjugend Ober-
österreich. Nach einer kurzen Vorstell-
runde ging es schon ans Eingemachte.
Es wurden die unterschiedlichsten An-
sichten, aber auch Persönlichkeiten der
einzelnen Mitglieder genau betrachtet

Am 12. Mai war es heuer
zum zweiten Mal soweit!
Wie schon letztes Jahr star-
tete der Bezirksmähwettbe-
werb der Landjugend Ober-
wart mit einer Einschulung
durch Willi Herold. Er zeigte
den motivierten Mähern
den richtigen Umgang mit
der Sense. 
Caroline Garger siegte in der Kategorie
Mädchen und konnte somit ihren Titel
verteidigen. Platz 2 und 3 gingen an Iris
Unger und Anna Kaipel.
Bei den Burschen holte sich David Schul-
ler vor Sebastian Losert und Christoph
Mühl den Sieg.
Nach einem spannenden Wettkampf hat-
ten sich die Mäher und Mäherinnen
eine „Brettljausn“ verdient.

und gemeinsam besprochen. Durch die
unterschiedlichsten Aufgaben, die ge-
meinsam gemeistert worden sind, konnte
jeder/jede erkennen, wie wichtig er/sie
für die Gruppe ist. Weiters war es auch
bedeutend unsere Stärken zu erkennen
und diese für die Zukunft zu fördern. 
Folgend wurde das Thema „WIR“ be-
sprochen. In einem Team müssen auch
einige Regeln eingehalten werden, um
das „WIR“ zusammenhalten zu können. 
Zum Schluss definierten die Mitglieder
einheitlich die Landjugend Burgenland
und beschrieben was die Gemeinschaft
ausmacht. Für die Zukunft wünschen
sich die Mitglieder des Landesvorstandes
motivierte neue Mitglieder, die bereit
sind gemeinsam für die ländliche Jungend
im Burgenland sich zu engagieren.



LJ BEZIRK EISENSTADT/MATTERSBURG
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Generalversammlung
Am Samstag, 20. Mai fand in Pöttelsdorf die
 Generalversammlung der Landjugend-Bezirksgruppe
 Eisenstadt/Mattersburg statt. 

Preisschnapsen
Ende April fand bereits zum zweiten Mal das
 Preisschnapsen der Landjugend Bezirk
Eisenstadt/Mattersburg statt. 

Neben dem Landesvorstand der Landju-
gend Burgenland und Mitgliedern anderer
Landjugend-Gruppen waren Landwirt-
schaftskammerpräsident Prof. Dipl.-Ing.
Otto Prieler, Kammerrätin Andrea Tobler
und Kammerrat Michael Glauber unter
den Ehrengästen. 

Die Bezirksgruppe konnte auch in ihrem
zweiten Bestehungsjahr erfolgreich auf
das Vergangene zurückblicken. Des Wei-
teren wurden bei einer Jahresvorschau
die wichtigsten Themen und Events für
das kommende Jahr vorgestellt. Man
möchte sich weiterhin für die Jugend am
Land einsetzen, mit Veranstaltungen den
Zusammenhalt stärken und auch Weiter-
bildung in diversen Bereichen anstreben.
Im Zuge der Generalversammlung wurde
auch der Vorstand neu gewählt. Bei der
Wahl wurden Maximilian Wohlfarth als
Obmann und Agnes Haider als Leiterin
erneut bestätigt. Als Wahlleiter fungierte
Landesobmann Georg Schoditsch und
als Wahlhelfer Landwirtschaftskammer-
präsident Prof. Dipl.-Ing. Otto Prieler
und Kammerrätin Andrea Tobler.

Im Anschluss an die Generalversammlung
fand ein gemütlicher Ausklang statt. 
Abschließend noch ein Voraviso: am
Samstag, den 12. August 2017 findet
das Bezirkspflügen mit anschließender
Summernight am Stoppelfeld in Mat-
tersburg statt. Die Landjugend Bezirk
Eisenstadt/Mattersburg freut sich Sie
dort als Gäste begrüßen zu dürfen!

Unter den Teilnehmern konnten
sich Thomas Köller und Martin
Strobl durchsetzen. Im Großen
und Ganzen war es ein gelun-
gener Abend, der nach der Sie-
gerehrung noch seinen Ausklang
fand.
Getreu dem diesjährigen Motto
der Landesorganisation 
„Daheim kauf' ich ein" achtete
man bewusst darauf, dass alle Preise
aus der Region stammen.
Nach dem großen Erfolg und zahlreichen
positiven Rückmeldungen wurde das
Preisschnapsen bereits zu einem fixen
Termin im Jahresprogramm der Bezirks-
gruppe. Ein weiteres Preisschnapsen ist
für kommenden Herbst geplant. Dazu
sind auch Mitglieder aus anderen Land-
jugendgruppen eingeladen.

In einer Präsentation 
wurden die Highlights des

 v ergangenen Jahres gezeigt. 
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LJ GÜSSING/JENNERSDORF /  LJ STREM

Eine Woche vor dem Anzünden sam-
melten wir mit 2 Traktoren in der Ge-
meinde Strem Baumschnittabfälle. Dieses
Jahr hatten wir Glück mit dem Wetter
sodass unsere Veranstaltung gut besucht
wurde. Nach einigen Jahren Pause haben
wir uns entschlossen wieder einen Fackel-
zug von der Kirche weg zu machen -
was von der Bevölkerung sehr gut an-
genommen wurde. Wir verköstigten die
Leute mit Gulaschsuppe und Würstel. 

Als kleines Highlight gab es für
Klein und Groß Stockbrot. 

Vollversammlung
Die Bezirkslandjugend 
Güssing/Jennersdorf hat einen 
neuen Obmann. 

Der 21 jährige Martin Geißegger aus Bildein wurde einstimmig
zu Obmann gewählt. Er bringt reiche Erfahrung aus der Orts-
gruppe Bildein mit und ist beruflich zurzeit beim Bundesheer
in Güssing als Ausbildner tätig. Neben der Landjugend ist
ihm die freiwillige Feuerwehr Bildein sehr wichtig und er ist
auch in der Pfarre als Pfarrgemeinderat aktiv.
Ihm zu Seite steht wieder Sarah Kroboth, welche gerade
die Ausbildung zur Landwirtschaftsmeisterin macht und
mit ihren Eltern einen sehr guten Fleisch – Direktvermark-
tungsbetrieb führt. Sarah ist ebenso Mitglied der freiwilligen
Feuerwehr Güssing.

Osterfeuer
Wie jedes Jahr veranstalteten wir
heuer auch wieder das Osterfeuer im
ASZ Strem.

Die Veranstaltung war 
gut besucht 
und fand großen Anklang!



Interview mit 
Christian Haberhauer,

 Geschäftsführer des 
Leader Management Moststraße

„Leader Management Moststraße”

Herr Haberhauer, was ist die
„Moststraße“ und wofür setzt
sie sich ein?
Die Moststraße liegt im Mostviertel und
umfasst ein Gebiet mit 31 Gemeinden.
Auf rund 200 km führt die Erlebnisstraße
in einem Rundkurs durch die Landschaft
und zu zahlreichen Heurigen, Ab-Hof
Betrieben, Mostwirtshäusern und vielen
Aussichtspunkten.
Für uns war klar: Tourismus und Land-
wirtschaft passt gut zusammen. Die heu-
tige Moststraße ist eine aufstrebende
Region mit engagierten Betrieben, die
motiviert zusammenarbeiten.
Der bunte Mix von Entscheidungsträgern,
der sich aus den Gemeinden, der Wirt-
schaft, den Bauern und Interessensge-
meinschaften zusammensetzt, zeichnet
uns aus und hilft uns dabei, alle Bereiche
miteinzubeziehen. 
Für uns ist es wichtig, dass sich nicht
nur die Region über die Betriebe be-
schreibt, sondern auch die Betriebe sich
mit der Region identifizieren können.

Das Schwerpunktthema der
Landjugend Österreich lautet
„Daheim kauf ich ein“. 
Welche Vorteile hat regionales
 Einkaufen Ihrer Einschätzung
nach?
Beim regionalen Einkauf sehe ich vor
allem wirtschaftliche Vorteile. Am Ende
des Tages beeinflusst unser Einkaufs-
verhalten unsere Arbeitsplätze. Wenn
ich regional einkaufe, schaffe ich direkt
Arbeitsplätze. 

WIRtschaften 
für unsere
Region

SCHWERPUNKTTHEMA „DAHEIM KAUF ICH EIN!“

„Daheim kauf ich ein“ – 
dieses Motto stellt die Landjugend 2017

ins Zentrum ihrer Arbeit,
um mit vielfältigen Aktionen und

Veranstaltungen für das Einkaufen
in der Region zu sensibilisieren und die

regionale Wirtschaft zu stärken.
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nalität, je globaler wir werden, je mehr
suchen die Leute nach Regionalität

Wie sehen Sie die Zukunft der
Moststraße und mit welchen
 Entwicklungen rechnen Sie?
Die Moststraße wird sich zu einer An-
laufstelle für Vermarktung und unter-

nehmerische Themen ent-
wickeln.
Natürlich haben wir uns für
die nächsten Jahre auch ei-
nige Ziele gesetzt.
Wir möchten das Genuss-
und Kulinarikangebot ver-
breitern und mit innovativen

Produkten Identität schaffen.
 Außerdem soll die enge Koopera-
tion von Landwirtschaft, Gemein-
den, Gewerbe und Betrieben weiter
forciert werden. Ziel ist es auch,
gleichzeitig die Qualität auf ho-
hem Level zu halten, bzw. zu
steigern.
Im Großen und Ganzen möchten
wir den erfolgreichen Weg wei-
tergehen und am Ball bleiben.
Mit dem Knotenpunkt Am-
stetten und St. Valentin werden wir in
Zukunft besonders mit Themen im Bereich
E-Mobilität konfrontiert sein. Wir haben
bereits 70 Elektro Tankstellen eingerichtet
und zählen somit zu den flächendeckend
best-erschlossensten Gebieten Österreichs.
Aber auch das Thema Industrie 4.0 ist
bereits in unseren Köpfen und wird in
Zukunft eine Rolle spielen.

Die regionalen Produkte sind auch be-
sonders wertvoll für den Tourismus, weil
sie ein positives Erscheinungsbild für
die Region erzeugen. Ein besonderes Al-
leinstellungsmerkmal ist die Veredelung
unserer Produkte. Wenn ich beispielsweise
nur Mais anbaue, bin ich Teilnehmer im
internationalen Vergleich. Wenn
ich allerdings den Mais zu
Edelpopcorn veredele, macht
mich dies besonders und
erzeugt Wiedererkennungs-
wert. Dies stärkt im selben
Zuge auch den Standort.

Auf Regionalität ausge-
richtet zu leben und zu arbeiten
ist nicht immer leicht. Hat es be-
sondere Herausforderungen ge-
geben, oder eine besondere Er-
fahrung, die Sie gemacht haben?
Bei der Größe unserer Region war es
nicht einfach, auch das Hinterland zu
erreichen.
Die größte Herausforderung ist es aber
wohl, die richtigen Leute im Boot zu
haben und die jungen Leute in die Pro-
zessentwicklung mit einzu-
beziehen. 
Das war auch der Grund,
warum wir uns entschieden
haben, die Landjugend mit
einer Vorstandsstimme ein-
zubinden. Überalterte Struk-
turen werden müde, das soll
uns nicht passieren. Wenn wir die Jungen
abholen und mit einbeziehen, entstehen
meist kreative und innovative Ideen und
Projekte. 

Wie haben sich die
 Rahmenbedingungen für
 Betriebe, die ihr Augenmerk auf
Regionalität legen, entwickelt?
Wovon profitieren sie?
Die Bauern müssen immer mehr zu Un-
ternehmern werden. Die Förderlandschaft
entwickelt sich ebenfalls in diese Richtung
und drängt dazu, unternehmerisch zu
denken.
Allerdings ist es auf der anderen Seite
aber nicht mehr so stark notwendig,
Aufklärungsarbeit bei den Endkonsu-
menten zu leisten. Was Regionalität ist,
ist bereits in den Köpfen manifestiert. 
Der Gegenpart zu Globalität ist Regio-

Nähere Infos 
zur  Moststraße und die Projekte
der Region findest du unter
www.gockl.at 

Am Ende 
des Tages
 beeinflusst unser
Einkaufsverhalten
unsere
 Arbeitsplätze.

Die Produkte in den 
Ab Hof Läden 
sind Markenzeichen 
der Region. 

SCHWERPUNKTTHEMA „DAHEIM KAUF ICH EIN!“

NÖ: 
26.10.

Wien:
20.07.

BGLD:

08.–10.0
9.

STMK:

04.–06.
08.

TIROL:

11.–13.08
.

OÖ: 
21.–23.07.

KTN: 15.–17.09.

SBG: 01.–03.09.
VBG: 22.–24.09.

LJÖ: 28.07.

Im Rahmen des Schwerpunktes „Daheim
kauf ich ein“ ist eine bundesweite Tour
geplant, um in der Bevölkerung das Be-
wusstsein für den Wert von Regionalität
zu steigern. Bei dieser Aktion werden
von den Landjugendlichen in allen Bun-
desländern rund 25.000 Baumwolltaschen
− gefüllt mit Einkaufsblock, Bleistift,
 einem regionstypischen Produkt und
 einem Informationsfolder − an Konsu-
mentInnen und Jugendliche im länd -
lichen Raum verteilt. Der Folder gibt
 aktuelle Daten und Fakten wieder und
bietet Wissenswertes rund um das Thema
„Daheim kauf ich ein“.
Nähere Infos zur geplanten Tour be-
kommst du im Landjugendreferat deines
Bundeslandes!

Tourdaten 
„Daheim kauf
ich ein” 2017
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Vom Loser z
Was unsere Homepage alles kann!

SERVICE & ORGANISATION

Seit 2002 gibt es einen einheitlichen Landjugend-Homepageauftritt
von Orts-,  Bezirks,- Landes- und Bundesebene. Derzeit sind 215 Pages
im Landjugend-Design online und präsentieren die Landjugend
im Netz. Seit dem letzten Relaunch im Jahr 2014 und der
ständigen Weiterentwicklung gibt es nun für alle Mitglieder/FunktionärInnen 
viele neue Vorzüge im Internbereich
der Homepage.

Internbereich - 
Nutze die Vorteile für 

deine Landjugendgruppe 

Was ist der 
Internbereich?
Der Internbereich ist ein Intranet, welches
über folgende Serviceleistungen verfügt:
• Downloads 

Hier finden Mitglieder diverse nützliche
Dokumente für die Landjugendarbeit
zum Downloaden. 

• Benutzerdaten
Unter dem Menüpunkt „Benutzerdaten“
kann jedes Mitglied kontrollieren, wel-
che Daten von ihm/ihr gespeichert
sind und sie jederzeit aktualisieren,
wenn sich z.B. die Kontaktdaten än-
dern. Weiters kann sich jedes Mitglied
sein eigenes Stammdatenblatt ansehen
und erfährt auf einen Blick, welche
Veranstaltungen besucht bzw. wie viel
LAZ-Punkte gesammelt wurden.

• Selfserviceportal
Das Selfserviceportal dient zur Mit-
glieder- und Veranstaltungsverwaltung
und steht nur ausgewählten Funk-
tionärInnen zur Verfügung. Weitere
Infos dazu findest du auf der nächsten
Seite.

Wer hat Zugriff 
zum Internbereich?
Alle Mitglieder der Landjugend Österreich 

Wie komme ich 
zum Internbereich?
Mit dem orangen „LOGIN“-Button rechts
oben auf den Startseiten aller Homepages
im Landjugend-Design gelangt man in
den Internbereich. Für den Einstieg muss
man Userdaten anfordern. Das funktio-
niert mit der E-Mail-Adresse, die in der
Landjugend-Datenbank gespeichert ist.
Daraufhin bekommt man eine E-Mail
mit den Datenschutzbestimmungen und
einem Passwort für den Einstieg.

Wann kann ich den 
Internbereich nutzen?
Rund um die Uhr 

Wieviel kostet der
 Internbereich für mich als

Mitglied/FunktionärIn?
Dieser Service ist für alle Mitglieder

und FunktionärInnen gratis 
(aber nicht umsonst)!
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um User
    

SPONSORING

Das Selfserviceportal ist das Herzstück
des Internbereichs und eine enorme Hilfe
für alle FunktionärInnen. Es verfügt
über eine intelligente Mitglieder- und
Veranstaltungsverwaltung und ist speziell
für die FunktionärInnen der Landjugend
entwickelt worden.
Berechtigt für dieses Portal sind folgende
FunktionärInnen: Leitung, KassierIn,
SchriftführerIn, PressereferentIn, Home-
pageverantwortliche, Datenbankverant-
wortliche und BezirksbetreuerIn. Allen
anderen Mitgliedern wird der Menüpunkt
nicht angezeigt. Die Berechtigung wird
laut Wahlanzeige automatisch generiert.

Highlights der 
Mitgliederverwaltung
• Auflistung der Mitglieder
◦ FunktionärInnen können die Daten

der Mitglieder analog zu den Be-
nutzerdaten aktualisieren.

◦ Der ausgefüllte Antrag für das Lei-
stungsabzeichen in Silber und Gold
ist mit einem Klick abrufbar.

S-Turn

Präzision einfach zu bedienen
Die STEYR Profi CVT Traktoren verfügen
mit S-Tech über alle Voraussetzungen
für den Einsatz von Präzisionslandtechnik,
etwa die Steuerung von ISOBUS III-
kompatiblen Anbaugeräten und die In-
tegration von automatischen Lenksy-
stemen. Die Profi CVT Modelle bieten
Easy-Tronic II, mit dem sich intuitiv
Arbeitsabläufe über den S-Tech 700 Mo-
nitor abspeichern und über einen Knopf
am Multicontroller aktivieren lassen.

• Verschiedene Listen zum Download
◦ „Etiketten (Familien)“ – hier werden

die Geschwister/Personen, die die-
selbe Anschrift haben, zusammen-
gefügt.

◦ „Aktive Mitglieder“ – die Excelliste
erleichtert unter anderem das Suchen
der Mitglieder, die ein Leistungsab-
zeichen beantragen könnten. (Filtern
bzw. Sortieren der LAZ-Punkte ist
nach allen Schwerpunkten möglich!)

Highlights der
Veranstaltungsverwaltung
• Erstellen von Teilnahmelisten für Aus-

flüge bzw. Veranstaltungen 
• Die Auflistung der erstellten Veran-

staltungen dient als praktische Über-
sicht für den Tätigkeitsbericht bei der
Generalversammlung.

Zusätzliche Vorteile für Landjugend-
Gruppen mit einer Homepage im Land-
jugend-Design 
• Alle Termine werden auf der jeweiligen

Landjugend-Homepage veröffentlicht.
• Attraktives Online-Anmeldetool

Selfserviceportal - Do it yourself!

Ein kleiner Einblick
in den Internbereich

Mit S-Turn automatisch wenden
Mit der neuen Funktion S-Turn wendet
der Traktor am Vorgewende automatisch
und wird präzise in die nächste Spur
geführt. Der Anschluss an die vorherige
Spur gelingt ohne Zutun des Fahrers
von Beginn an perfekt, ergibt ein exaktes
Arbeitsergebnis und entlastet den Fahrer
deutlich.
S-Turn lässt sich individuell einstellen
und arbeitet mit gezogenen sowie an-
gebauten Geräten.

Vorgewende-Eckenfunktion
Vorgewende-Ecken lassen sich mit der
neuen Eckenfunktion nun zentimeter-
genau bis in die letzte Ecke bestellen.
Am ICP, dem Intuitiven Control Panel
können weitere Traktorfunktionen bedient
werden. Die Profi CVT Modelle sind
auch bereit für S-Tech und S-Guide. Mit
dem GPS RTK-Navigationsystem an Bord
und dank des STEYR RTK-Netzes arbeitet
das automatische Lenksystem S-Guide
auf 2,5 Zentimeter genau. 

Mehr Informationen finden Sie
auf www.steyr-traktoren.com
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2017

DAS OPEN AIR
26.08.2017
AM RED BULL RING
DIE SEER
DJANGO 3000
SOLOzuVIERT
MAINFELT
U.V.M.

JETZT TICKETS SICHERN! PROJEKT-SPIELBERG.COM

      

Auch im
A u g u s t
2017 ertö-

nen beim Spielberg
Musikfes tival wieder
ganz besondere
Klänge: Hochkaräti-
ge Bands und auf-
strebende Künstler
bieten modern insze-
nierte Volksmusik, die traditionelle Ele-
mente mit Zeitgeist verbindet, und ma-
chen die fünfte Auflage zu einem wahren
Hörerlebnis. Bei Musik-Workshops er-
halten die Teilnehmer von Mittwoch bis
Freitag wertvolle Tipps von namhaften
Referenten. Im Rahmen des „Erlebnis
Volksmusik“ wird Freitag in verschie-
denen Häusern des Projekt Spielberg
und im Kultur im Zentrum ein Abend
mit Musik und Tanz geboten.

Am Samstag, nach
der Eröffnung des
Open Air am Red
Bull Ring durch die
Gewinner des
„MyStage Band-
contest“ werden
„Die SEER“, eine
der stärksten

Live-Bands des Landes, für ausgezeichnete
Stimmung sorgen. „DJANGO 3000“ spielt
sich mit lässig-groovenden Desperados
direkt in die Herzen und Hüften des Pu-
blikums. Mit mitreißenden und ehrlichen
Austropop-Songs beweisen „SOLOzu-
VIERT“ eindrucksvoll, dass Austropop
beliebter denn je ist. Und mit viel Natür-
lichkeit, einer Portion Menschlichkeit
und unvergleichlichem Charme werden
„MAINFELT“ das Festival-Publikum zum
Mittanzen und -singen bringen.

Der beliebte
Familiensonntag, der mit einer großen
Feldmesse eröffnet wird, rundet das Fe-
stival für Musikfreunde ab: Zahlreiche
Musikgruppen sorgen für gute Stimmung,
regionale Aussteller und Handwerker
geben Einblick in ihre Arbeit und prä-
sentieren ihre Werke. Bei Oldtimer-
Fahrten begeben sich die Besucher auf
eine Reise in die Vergangenheit. Ge-
meinsam mit ihren Eltern genießen
Kinder zudem herzhafte Schmankerl –
ein Familientag, an dem alle bei freiem
Eintritt voll auf ihre Kosten kommen.

Aktuelle Informationen zu Programm,
Künstlern, Spielorten, Workshops und
Familiensonntag und Tickets auf:
projekt-spielberg.com/musikfestival sowie
in der Projekt Spielberg App.F
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SPONSORING

Spielberg Musikfestival:
Fünf Tage Musikerlebnis 23.–27. August 2017


